
Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 25.01.2021 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 In der Sitzung vom 21.12.2020 wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse 

gefasst. 

 

2. Bürgerfragestunde 

 Es waren 5 Bürger anwesend. Fragen wurden keine gestellt. 

 

3. Baugesuche 

  

 

3.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren  

Umbau des Wohnhauses mit Anbau von 2 Schlafzimmern und 

Vergrößerung der Gaube auf Flst. 21/1, Sankt-Michael-Straße 13, 

Gemarkung Aßmannshardt 

  

Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag entsprechend der Vorberatung 

des Ortschaftsrats einstimmig zu. 

 

3.2. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Neubau eines frei austragenden Carports auf Flst. 868, Sankt-Michael-

Straße 5, Gemarkung Aßmannshardt 

  

Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag vorbehaltlich der Zustimmung des 

Ortschaftsrats einstimmig zu. 

 

3.3. Bauvoranfrage  

Umbau und Erweiterung einer Einliegerwohnung im UG auf Flst. 

768/26, Kapfweg 11, Gemarkung Altheim 

  

Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage entsprechend der Vorberatung 

des Ortschaftsrats einstimmig zu.  

 

 

3.4. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Teilabbruch und Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf 

Flst. 2931, Ortsstraße 35, Gemarkung Altheim 

 Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag entsprechend der Vorberatung 

des Ortschaftsrats einstimmig zu. 

 

 

3.5. Bauantrag 

Umnutzung Blockhaus Gartenhaus in Wohnen auf Flst. 480/14, 



Schloßstraße 33, Gemarkung Alberweiler 

  

Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage entsprechend der Vorberatung 

des Ortschaftsrats einstimmig zu. 

 

 

3.6. Bauantrag 

Antrag auf Auffüllung von Bodenmaterial auf Flst. 590, Gemarkung 

Ingerkingen 

  

Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag vorbehaltlich der Zustimmung des 

Ortschaftsrats einstimmig zu.  

 

 

3.7. Bauvoranfrage  

Errichtung von 2 Wohncontainern für das Fahr-/Bereitschaftspersonal 

auf Flst. 623/2, Nofler Straße 30, Gemarkung Ingerkingen 

  

Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage vorbehaltlich der Zustimmung 

des Ortschaftsrats einstimmig zu unter Auflage, die Nutzung der Container 

auf zwei Jahre zu befristen. 

 

 

4. Hängleswiesen in Alberweiler 

- Ökologische Umgestaltung und Verbesserung des 

Hochwasserschutzes 

 Die Gemeinde Schemmerhofen plant eine Renaturierungsmaßnahme auf 
der Wiesenfläche Hängleswiesen westlichen von der Ortslage Alberweiler.  
Hierbei soll die 4 ha große Fläche ökologisch aufgewertet werden, indem 
eine naturnahe Umgestaltung des Gewässers und eine Wiedervernässung 
von Wiesenflächen durchgeführt wird. Durch die 
Renaturierungsmaßnahmen soll ein vielfältiger Lebensraum ausgebildet 
werden und neue Lebensräume für Tiere und Insekten entstehen. Die 
Planung wurde in der Sitzung ausführlich vorgestellt. Die Gesamtsumme 
der Renaturierungsmaßnahme beträgt 222.000 €. Hiervon nimmt die 
Umgestaltung des Mühlbach 70.000,00 € der Kosten ein. 
Die Gemeinde erhält für diesen Bereich einen Zuschuss in Höhe von 85%. 
Für die verbleibenden 15 % und für die Restsumme in Höhe von 152.000 € 
erhält die Gemeinde ca. 400.000 Ökopunkte.  
Die Planung wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Die 
Planung wird ausgeschrieben. 
 

 

5. Aufstellung des Haushaltsplanes und Beschluss der 

Haushaltssatzung für den Kernhaushalt sowie der Beschluss des 

Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das 

Jahr 2021 - Beratung und Beschlussfassung 

 Der Entwurf des Haushaltsplanes 2021 wurde in der Sitzung des 



Gemeinderates am 21.12.2020 für den Kernhaushalt vorberaten. Das 

Investitionsmaßnahmenprogramm wurde dabei für die Jahre 2021 – 2024 

festgelegt. Auf die wesentlichen Erträge/Aufwendungen sowie Investitionen 

im Kernhaushalt wurde in der Sitzung nochmals eingegangen. Der 

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs wurde in der Sitzung ausführlich 

erläutert. 

 

Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb 

Wasserversorgung für das Jahr 2021 wurde einstimmig vom Gemeinderat 

verabschiedet.  

 

 

6. Richtlinien zur Förderung der Vereine - Anpassung der Fördersätze 

  

Um das hochgeschätzte Vereinsleben in der Gemeinde Schemmerhofen 

aufrechtzuhalten und entsprechend der wirtschaftlichen Entwicklung zu 

fördern, sollen die in 2013 beschlossenen Fördersätze angepasst werden.  

Basierend auf der Steigerung des Verbraucherpreisindexes wird eine 

Erhöhung von 10 % der Förderungsarten: Grundförderung, 

Jugendförderung, Sonstige Förderungen für Instandhaltung und 

Unterhaltung der Fußball- und Tennisplätze vorgeschlagen. Somit ergeben 

sich folgende Fördersätze: 

 

Aktives Mitglied:  1,10 € 

Passives Mitglied:  0,55 € 

Jugendförderung:  11,00 € 

Mindestförderung pro Verein: 55,00 € 

 

Außerdem werden auch die Zuschüsse für die vereinseigenen 

Umkleidekabinen/Duschen und Sportplätze entsprechend erhöht.  

Künftig soll eine dynamische Anpassung nach fünf Jahren bzw. wenn sich 

der Verbraucherindex um mindestens 5 % verändert, erfolgen.  

 

Der Gemeinderat stimmt der Anpassung der Fördersätze einstimmig zu. 

 

 

7. Breitbandausbau Gesamtgemeinde 

- Weiteres Vorgehen 

 Im Frühjahr des vergangenen Jahres hat die Gemeinde einen Förderantrag 

beim Bund zum Ausbau der weißen Flecken eingereicht. Umfasst von 

diesem Antrag sind die Gewerbegebiete Schemmerhofen, Altheim und 

Schemmerberg, der Ausbau von Grafenwald und Britschweiler, der Ausbau 

von Mittenweiler, der Anschluss verschiedener Aussiedlerhöfe und der 

Anschluss der Grundschule Schemmerberg. 

Im Juni des vergangenen Jahres wurde dann beschlossen, dass vorerst 



lediglich der dringend benötigte POP-Standort in Aßmannshardt aufgebaut 

wird und erst nach vorliegender Förderzusage des Landes der weitere 

Ausbau angegangen wird. 

 

Um im Bereich des Breitbandausbaus voranzukommen und da nicht 

absehbar ist, wann die Förderzusage des Landes bei der Gemeinde 

eingeht, sollen nun alle weiteren Maßnahmen umgesetzt werden, die 

unabhängig von der tatsächlichen Förderhöhe, ohnehin umgesetzt werden 

würden. Aus Sicht der Verwaltung sind dies einerseits die POP-Standorte 

in Schemmerhofen (Kreuzung Lindenstraße/Hauptstraße), Schemmerberg 

(2x), Altheim und Alberweiler und andererseits die Versorgung der 

Gewerbegebiete Eichelsteige in Schemmerhofen und Elend in Altheim. 

 

Im Gewerbegebiet in Schemmerberg wird in diesem Jahr der Gasausbau 

starten. In diesem Zug werden Leerrohre zur Glasfaserversorgung 

mitverlegt. Nach Abschluss dieser Arbeiten soll dann der Anschluss des 

Gewerbegebiets Schemmerberg erfolgen.  

 

Der Gemeinderat stimmt der Errichtung der POP-Standorte 

Schemmerhofen, Schemmerberg, Alberweiler und Altheim einstimmig zu. 

Die Gewerbegebiete Eichelsteige und Elend werden ausgebaut und mit 

Glasfaser versorgt. Das Gewerbegebiet Schemmerberg wird im Anschluss 

an den Gasausbau ausgebaut und mit Glasfaser versorgt. Der Ausbau von 

Britschweiler und Grafenwald, von Mittenweiler und von den 

Aussiedlerhöfen wird zurückgestellt, bis die Fördermodalitäten klar sind. 

 

 

 

8. Ortsverwaltung Aßmannshardt 

- Erneuerung der Heizungsanlage 

 Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 

 

 

9. Verschiedenes 

  

 

9.1. Radwegebau 

- Fortschreibung der Radwegekonzeption 

 Hauptamtsleiter Alfons Link informierte darüber, dass aktuell eine 

Fortschreibung der Radwegekonzeption des Landkreises durchgeführt 

wird. Eine Stellungnahme der Gemeinde wurde bereits abgegeben. In 

dieser Stellungnahme wurden verschiedene Vorschläge, Änderungen und 

Neuaufnahmen von Radwegen im und um das Gemeindegebiet aufgeführt. 

 

 



9.2. Verfügung von ELR-Anträgen 

 Die ELR Programmentscheidungen wurden vor kurzem vom Land Baden-

Württemberg veröffentlicht. Leider haben nicht alle Anträge aus der 

Gemeinde einen Zuschuss erhalten. Von acht beantragten Vorhaben mit 

einer Fördersumme von ca. 500.000 € wurden nur vier Anträge bewilligt. 

Die Fördersumme beträgt ca. 200.000 € und verteilt sich auf zwei private 

Vorhaben in Schemmerberg, ein privates Vorhaben in Alberweiler und ein 

kommunales Vorhaben in Altheim. 

 

 

9.3. Imagefilm der Mühlbachschule 

 Aufgrund der Corona Pandemie ist es für die weiterführenden Schulen 

schwer auf sich aufmerksam zu machen, da keine Präsenzveranstaltungen 

stattfinden können. Die Mühlbachschule hat sich deshalb etwas überlegt. 

In Zusammenarbeit mit den Schülern wurde ein Imagefilm erstellt. Dieser 

Film ermöglicht einen tollen Einblick in die Gemeinschaftsschule und deren 

Angebote für die Schüler. Interessierte finden diesen Film, der gerne geteilt 

werden darf, auf der Homepage der Mühlbachschule 

www.mühlbachschule.de  

 

 

 

 

 

 

 

http://www.mühlbachschule.de/

